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Niederschrift 
über die 13. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben 
am Donnerstag, 23. März 2023, 17:00 Uhr 
im Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel 
 
 

Anwesende:  
 
Mitglieder 
Manuela Ernst, 2. stellvertretende Vorsitzende, FDP 
Mustafa Gündar, Mitglied, B90/Grüne 
Julia Herz, Mitglied, B90/Grüne 
Selina Holtermann, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Frau Sophie Eltzner) 
Maria Stafyllaraki, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Johannes Gerken, Mitglied, SPD 
Katja Wurst, Mitglied, SPD 
Christoph Frank, Mitglied, CDU 
Annette Knieling, Mitglied, CDU 
Sabine Leidig, Mitglied, DIE LINKE (Vertretung für Herr Ali Timtik) 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Gudrun Heuser, Vertreterin des Seniorenbeirates 
Kristina Quanz, Vertreterin des Behindertenbeirates 
 
Magistrat 
Nicole Maisch, Stadträtin, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Feyza Tanyeri, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Ramona Kopec, 1. stellvertretende Vorsitzende, SPD 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Thorsten Pflug, Vertreter des Behindertenbeirates 
 
Tagesordnung: 
 
1. Bericht Projekt T*räumchen der AIDS-Hilfe Kassel                       101.19.642 
2. Inklusion bei der documenta 15 101.19.705 
3. Stillorte und Wickelorte in Kassel 101.19.736 
4. Zur Einbürgerung 101.19.749 
5. Arbeit der Ausländerbehörde 101.19.750 
6. Berichtsantrag zu "Willkommen von Anfang an" 101.19.757 
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2. stellvertretende Vorsitzende Ernst eröffnet die mit der Einladung vom 
16. März 2023 ordnungsgemäß einberufene 13. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Stadträtin Maisch beantragt die Tagesordnungspunkte  
 
1. Bericht Projekt T*räumchen der AIDS-Hilfe Kassel 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 12. Dezember 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.642 – 
 
4. Zur Einbürgerung 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.749 – 
 
und 
 
5. Arbeit der Ausländerbehörde 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.750 - 
 
von der heutigen Tagesordnung abzusetzen und in der nächsten Sitzung zu 
behandeln. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.  
 
2. stellv. Vorsitzende Ernst stellt die so geänderte Tagesordnung fest.  
 
 
 
 
1. Bericht Projekt T*räumchen der AIDS-Hilfe Kassel 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 12. Dezember 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.642 - 

 
Abgesetzt 
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2. Inklusion bei der documenta 15 

Anfrage der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.705 - 

 
Gemeinsame Anfrage 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Wie hoch war Anteil der Menschen mit Behinderung unter allen, auch 
befristeten und geringfügig Beschäftigten der documenta 15? 

2. Welche Kooperationen der documenta 15 mit Trägern der 
Behindertenhilfe gab es und 
wie waren diese gestaltet? 

3. Welches Fazit zieht der Magistrat zur Inklusionsarbeit der documenta 
15? 

4. In welchen Bereichen sieht der Magistrat für die documenta 16 noch 
Möglichkeiten zum Ausbau der Inklusion? 

 
Stadträtin Maisch beantwortet die gemeinsame Anfrage und die sich 
anschließenden Fragen der Ausschussmitglieder. Frau Quanz und Herr Pflug, 
Vertreter des Behindertenbeirates, lesen die Stellungnahme des 
Behindertenbeirates zur Anfrage vor. Die Stellungnahme wird der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
 
2. stellv. Vorsitzende Ernst erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 
 

3. Stillorte und Wickelorte in Kassel 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.736 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird, anlehnend an die Kampagne „Stillfreundliche Kommune“ des 
Landesverbandes der Hebammen in NRW, gebeten, 
 

1. in öffentlichen Verwaltungsgebäuden geschützte Still- und 
Wickelmöglichkeiten einzurichten. Diese sind idealerweise voneinander zu 
trennen, dass zum einen auch Väter Zugang zu Wickelmöglichkeiten für 
ihre Kinder haben und zum anderen diese Tätigkeiten zeitgleich von 
verschiedenen Parteien genutzt werden können, 
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wirbt und mit der sich Stadtteiltreffs, Cafés, Restaurants, Geschäfte und 
weitere öffentliche Einrichtungen durch eine entsprechende 
Kennzeichnung, bspw. Aufkleber oder Plakate, als stillfreundliche Orte 
ausweisen können. Stillende können diese Orte dann zum Stillen nutzen – 
auch ohne etwas zu verzehren. Ein Zugang zu den Wickelmöglichkeiten der 
Einrichtung ist ebenfalls ohne Konsumzwang zu gewährleisten. 

 

Stadtverordnete Herz begründet den gemeinsamen Antrag der Fraktionen 
B90/Grüne, CDU und FDP. Im Rahmen der Aussprache übernimmt sie den 
Änderungsvorschlag von Stadtverordnete Knieling, CDU-Fraktion, und ändert den 
gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP wie folgt. 
 
 

➢ Geänderter gemeinsamer Antrag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird, anlehnend an die Kampagne „Stillfreundliche Kommune“ des 
Landesverbandes der Hebammen in NRW, gebeten, 
 

1. in öffentlichen Verwaltungsgebäuden geschützte Still- und 
Wickelmöglichkeiten einzurichten. Diese sind idealerweise voneinander zu 
trennen, dass zum einen auch Väter Zugang zu Wickelmöglichkeiten für 
ihre Kinder haben und zum anderen diese Tätigkeiten zeitgleich von 
verschiedenen Parteien genutzt werden können, 

 
2. die eine Kampagne weiter zu entwickeln, die für das Stillen im öffentlichen 

Raum wirbt und mit der sich Stadtteiltreffs, Cafés, Restaurants, Geschäfte 
und weitere öffentliche Einrichtungen durch eine entsprechende 
Kennzeichnung, bspw. Aufkleber oder Plakate, als stillfreundliche Orte 
ausweisen können. Stillende können diese Orte dann zum Stillen nutzen – 
auch ohne etwas zu verzehren. Ein Zugang zu den Wickelmöglichkeiten der 
Einrichtung ist ebenfalls ohne Konsumzwang zu gewährleisten. 

 
 

Der Ausschuss für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
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5 von 6 Dem geänderten gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
betr. Stillorte und Wickelorte in Kassel, 101.19.736, wird zugestimmt. 
 
 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Stafyllaraki 
 
4. Zur Einbürgerung 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.749 - 

 
Abgesetzt 
 
 
 

5. Arbeit der Ausländerbehörde 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.750 - 

 
Abgesetzt 
 
 
 

6. Berichtsantrag zu "Willkommen von Anfang an" 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.757 - 

 

Gemeinsamer Antrag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses 
über den Stand und die Erweiterungen von „Willkommen von Anfang an“ zu 
berichten. 

 
Stadtverordnete Herz, B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag der 
Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP. 
 
Der Ausschuss für Chancen, Gleichstellung, Integration und Eingaben fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
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6 von 6 Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. 
Berichtsantrag zu "Willkommen von Anfang an", 101.19.757, wird zugestimmt. 
 
 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Katja Wurst 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:26 Uhr 
 
 
 
 
 
Manuela Ernst Feyza Tanyeri 
2. stellvertretende Vorsitzende Schriftführerin 
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